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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

DJK Gänheim : TSV Waigolshausen 1927 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Volk für die DJK Gänheim in der Herren 
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 35:31 in den Sätzen gewannen die
Spieler von der DJK Gänheim ihr Heimspiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Nord) gegen den TSV Waigolshausen 1927. 245 Minuten lang wurde am Freitag
mitgefiebert, ehe das Doppel Göbel / Krüger den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Einen Sieg holten Göbel / Krüger beim 13:11, 9:11, 11:6,
11:7 gegen Ackermann / Mützel. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Puchner / Friedrich bei
der engen Niederlage im fünften Satz gegen Münch / Weiß. Wie umkämpft dieses Spiel wirklich war,
zeigt neben dem Verlauf des mit 9:11 von Puchner, Friedrich verlorenen letzten Satzes vor allem
auch der dritte Satz, der erst nach 38 Ballwechseln endete und von Puchner / Friedrich mit 20:18
gewonnen wurde. Beim 3:1-Erfolg von Volk / Hofmann gegen Weiß / Münch ging nur Satz 1
verloren. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer
2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Sven Göbel Fabian Ackermann in fünf Sätzen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Lucius Puchner bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Michael
Münch. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Dem
großen Kämpferherz seines Gegners Matthias Münch musste Christian Krüger Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Schade, dass das Pulver
zwischenzeitlich verschossen war. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Rainer Friedrich nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für
Burkhard Volk eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Burkhard Volk gewann gegen Marcus
Weiß mit 3:2. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Keine
Chancen ließ Tobias Hofmann beim 3:0 seinem Gegner Frank Mützel. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Sven Göbel
die Begegnung, in die er auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen
Michael Münch abgab und eine Niederlage kassierte. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
Lucius Puchner beim 2:3 gegen Fabian Ackermann. Das Spiel, das bereits von der Papierform als
umkämpft erwartet werden konnte, verlor Puchner dennoch im 5. Satz. Auch rückblickend war es
eine wirklich spannende Partie. Einen Sieg holte wenig später Christian Krüger wiederum beim 11:4,
11:5, 8:11, 11:4 gegen Alexander Weiß. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Den Sieg von
Matthias Münch konnte Rainer Friedrich im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Passende spielerische Mittel hatte Burkhard Volk indes letztlich parat, um
sich gegen Frank Mützel durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Tobias Hofmann verlor
anschließend seine Partie gegen Marcus Weiß unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am
Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Stark im Hintertreffen waren derweil Göbel / Krüger nach einem Zweisatzrückstand,
machten Münch / Weiß dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewannen die Partie
noch im finalen Durchgang. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Erfolg heißt es für die DJK Gänheim nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV 1906 Gochsheim am 25.02.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TSV Waigolshausen 1927 wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 18.02.2023 gegen den TSV Brendlorenzen II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 DJK Gänheim

Doppel: Göbel / Krüger 2:0, Puchner / Friedrich 0:1, Volk / Hofmann 1:0 
Einzel: S. Göbel 1:1, L. Puchner 0:2, C. Krüger 1:1, R. Friedrich 1:1, B. Volk 2:0, T. Hofmann 1:1 

 TSV Waigolshausen 1927
Doppel: Münch / Weiß 1:1, Ackermann / Mützel 0:1, Weiß / Münch 0:1 
Einzel: M. Münch 2:0, F. Ackermann 1:1, A. Weiß 0:2, M. Münch 2:0, F. Mützel 0:2, M. Weiß 1:1


